
 
 
Antwort zur Anfrage Nr. 1342/2014 der Stadtratsfraktion DIE LINKE. betreffend Veränderung 
Mainzer Grundstücke nahe der Lesselallee (DIE LINKE) 
 
 
Die Anfrage wird wie folgt beantwortet: 
 
1. Welche Grundstücke nahe der Lessellallee sind Eigentum der Stadt Mainz? 
 

Die Lesselallee auf der Maaraue in Mainz – Kostheim befindet sich im Eigentum des Landes 
Hessen ( Hessische Landgesellschaft ). Das zum Main gelegene angrenzende Grundstück 
steht im Eigentum der Bundesrepublik Deutschland ( Wasser- und Schifffahrtsamt ).  Die 
nördlich angrenzenden Grundstücke inklusive der Konrad – Schollmayer – Straße befinden 
sich ebenfalls im Eigentum der Hessischen Landgesellschaft. Im Eigentum der Stadt Mainz 
stehen  nördlich der  Konrad – Schollmayer - Straße die Kleingartenanlage und die Sport-
plätze des Sportvereins Kostheim und des Turnvereins Kostheim.  

 
2. Gab es in der Vergangenheit Anfragen die Grundstücke von der Stadt Mainz zu erwerben?  
    Wenn ja: Um welche Grundstücke handelte es sich hierbei und wer wollte sie (zu welchem  
    Preis) erwerben und was war das Ergebnis der Anfrage? 
 

Erwerbsanfragen für die Grundstücke der Stadt Mainz auf der Maaraue gab es in der Ver-
gangenheit nicht. 

 
3. Wie steht die Stadt Mainz zu der möglichen Errichtung eines Hochwasserwalls auf einem  
    ihr zugehörigen Grundstück zum Schutz der Lessellallee? 
 

Da die Grundstücke im Bereich des Mainufers sich nicht im Eigentum der Stadt Mainz be-
finden,  ist von der Errichtung eines Hochwasserwalls nichts bekannt. 

 
 
 
Mainz, 29.09.2014 
 
 
gez. 
Christopher Sitte 
Beigeordneter 



 


